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Curatorsbestellung.
.Mi t Bezug auf das hiergericht-

liche'Feilbieluugs - Edict vom 17ten
Oktober 1874, Z. K334, wird kund-
gemacht, daß sür die unbekannten Rechts^
Nachfolger des verstorbenen Tabular-
gläubigerS Josef Maternik zur Wah.
rung ihrer Rechte in der Efecutions-
sache d<s Nikolaus Feldstein gegen
Valentin Maternil der hiesige Advo-
cat Herr D r . Anton Nudolph als cu-
«tor »ä M l i m bestellt worden ist.

K k Landesgericht Laibach, am
10. November 1874.

(2685—2) Nr. 9304.

Aufforderung.
Dem mit hiergerichtl. Urtheile vom

1.«pr i l1874, Z . 3 5 9 1 , desBerbre-
chens der DiebstahlStheilnehmung
schuldig erkannten Georg Mele aus
Martinhrib im Bezirke Planina wurde
bei seiner Arretierung eine Barschaft
pr. 31 ft. 72 kr. abgenommen, über
deren Erwerbungsart Mele keine glaub-
würdige Aufklärung gegeben hat.

Da diefes Geld ein nach allem
Anscheine fremdes Gut sein dürfte, wird
der unbekannte Eigenthümer hiermit
aufgefordert, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t
vo» Tage der dritten Einschaltung
des Eoictes in das Umtsblatt der
Laibacher Zeitung bei diesem Gerichts-
hose zu melden und sein Eig»thums-
recht nachzuweisen, widrigens obige
Varschaft nach Vorschrift des § 379
der S t . P. O . an die Staatskasse
abgegeben werden würde.

Laibach, am 27. Oktober 1874.

(2842—2) Nr. 122S.

Uebertragung
driller ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Kreisgerichte Nudolft-
»erth wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edict« vom 1. Oktober
1874, Z. 1102, bekannt gegeben,
daß in der Efecutionssache des Hand-
lungtzhauses A. Pollat Sohn H Eomp.
durch Dr . Skedl wider Johann Be-
nedift die auf den 6. November 1874
angeordnete dritte efecutive Feilbie-
tung der Eigenthums- und Besitzrechte
auf das im Grundbuche der Stadt
vtuoolss»«th Urb.'Nr. 142 gelegene
haus auf den

4. D e c e m b e r 1 8 7 4

» i t Beibehalt deS Ortes, der Stunde
und nut dem vorigen Anhange über-
tlagen »orden ist.

' ' Hiubolfswerth, 4. November 1874.

-OZ21—2) Nr. 7103.

Betanntmachung.
v o « l . k. ^andtSgenchte Laibach

»nb der Cäcilia und Anlonia Schlech-
ter, beide unbekannten Aufenthaltes
und «sp. deren unbekannten Rechls-
nachjolgtln bekannt gegeben, daß Herr
ViallhauS Rauth durch H<rrn Dr .
Sajovlc wider sie die Klagen auf
Anecknnung der Verjährung und Ge-

^ stauung der Löschung des für ihre
Kapn<U»5«>rderunge« pbw. 402 ft.
b ^ l l . j a » « ! Anhcmg auf Grund
d«» Tcha«<nt<« vo« 1 1 . August l 807

und der Abhandlung vom 14. Jän-
ner 1811 bei der im Grundbuche der
Gilt Neuwelt und Iamnigshof vor-
kommenden, in Laibach am Kapuzi-
nerplatze sub Eonsc.-Nr. 46 gelegenen
Hausrealität einverleibten Pfandrech-
tes eingebracht habe, daß darüber zur
summarischen Verhandlung die Tag-
fatzung auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem An-
hange des § 18 des Just. Hof. Del.
vom 24. Oktober 1845, Nr. 906,
I . G. S . vor diese« l . l . Landes-
gerichte angeordnet, und daß zur Her
tretung der Gel tagten der h«rorlige
Advocat Herr Dr . Anton Nudolph
als ouiÄwl aä actum bestellt wor-
den ist.

Laibach, am 3. Novemver 1874.

(2822—2) Nr. 7018.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Bom l . l . LanoeSgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur die efecutive Feilbie
tung der dem Mart in Pousche gehö-
rigen, gerichtlich auf 2138 ft. ge-
fchätzten Realltäten Urb.«Nr. 3 aä
Pfalz Laibach, Rectf. Nr. 657 und
Mavp.-Nr. 120 »ä Magistrat Laidach
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus
den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 5 . F e b r u a r
und die dritte auf den

15 . M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12
Uhr, im hiergerichtlichen Nmtsgebaude
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über de« Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniss«, wor«
nach insbesondere jeder Licttant vor
gemachtem Anbote ein 10'7, Vadium
zu Handen der Licitationscomuiisslon
zu erlegen hat, so wie das SchahungS-
protololl und der Grund buchseftract
können in der dnsgerichlUchen Regi
stratur eingesehen werden.

Unter Einem wird für die unbe-
kannt wo befindliche Tadulargläubi-
gerin Antonia Pousche zur Wahrung
ihrer Rechte Herr D r . Rudolph, Ao«
vocat in Laibach, als curator »äaowm
aufgestellt.

Laibach, a » 3 1 . Oktober 1874.

^2783—2) Nr. 7061.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l . l . Landesgerichle in Lai«
bach wild bekannt gemacht:

Es werden zur Vornahme der » i t
dem Bescheide des k. l . stüdt.' deleg.
Beznlsgerlchtes Laibach vo» 13len
Oktober 1874, g . 12774, über An.
suchen des Herrn Franz Bwz, Han,
delsmanneS ;n Hmme, beuillUglen
efec. Felldietung der in der lrami'
schen Landtafel »ub wm. X V U , lol. 145

j <u»f Johann tucel, ,ub w « . XVIU,

loi. 80 auf D r . <tuiek vergewä'hrten
und auf 500 ft. gerichtlich bewerthe-
ten Realitäten; ferners der eben darin
8ub tom. X V I I t , 5o!. 112 auf An-
dreas Prunner umschriebenen und ge-
richtlich auf 418 ft. bewertheten, und
der eben darin 8ud tow. XVI1I ,
iol. 120 auf Peter Tomsii verge-
wähtten und gerichtlich auf 430 ft.
geschätzten Realsten drei Feilbietungs'
tagfatzungen im hiergerichllichen Raths
saale, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

I b . F e b r u a r

und die dritte auf den
1 5 . M « r z 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags u » 10 Uhr^ mit
dem Anhange angeordnet, daß die
Pfandrealitäten nach obigen Schä-
tzungswerten ausgerufen und bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über, bei der dritten aber
auch unter demselben an den Meist-
bietendenwerden hintangegeben werden.

Die Licilalionsbedingnisse, wor»
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/ , Badium
zuhanden der Licitationöcommission
zu erlegen hat, so wie das Schä<
tzungsprotokoll und die Landtafeleftracte
lönnen in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laivach, am 3 1 . November 1874.

(2847—2) Nr. 6977.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Bom k. k. Landeögerichte m Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur die efec. Feilbietung
der der Frau Agnes Jama in Laibach
gehörigen, gerichtlich auf 51800 ft. ge-
jchätzten, im magistratlichen Grund-
buch« 3ub Rctf^Nr. 362 vorkommen-
den, zu Laibach in der S t . Petervor-
stadt uul) Cons.'Nr. 72 gelegenen Rea«
lität bewilliget und hiezu drei Feildie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

15 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 5 . M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, im diesgerichtlichen Rathssaale
mit de« Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealttät bei der elften
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch uuler demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationö.Bedingnifse, wor-
nach insbesondere jeder Llcüant vor
gemachten Anbote ein 10"/ , Badmm
zu erlegen hat, >o w« das SchÜtzungs-
protololl und der Grundbuchs - Eftlacl
lönnen in der dieSgerichllichen Regi-
stratur eingesehen werden.

wlelchzettig wird süc die unbekannt
wo befindlichen Tabulargläuoiger Mms
Veriätar, Johann Ierwan, Oiaria
Franchetti uno Lorenz Zdesar zurWah
rung chrer Rechte Herr D r . Rudolpy,
Advocat in Laldach, als cui^lor n l
« iwm aufgestellt.

Laibach, a» 27. Oktober 1874.

(2781—3) Nr. W735.

Dritte ezec. Feilbictung.
Vom k. t. VezlrlS^tlichte Felstriz wild

im NaHhanqe zu dem Eo»cle vom 3le»
Oktober l874 »n der <5licul,ol,es^cht ^tt
t. l. ftinanzprocuratur Va»bach in now.
de« hohen »eral« gegen P.ter Ech^l«
von Orafenbrunn Nr. b4 pcto. 42 st.
65 kr. c. 8. c. btlanlt gem^^l. duß zur
zweiten Realfeilbitlung» Tu ,̂s hun^ aM
3. November d. I . leln itauftusl.ger «r-
fchienen ist, »e«halb a«

4. Dezember 1874

zur dritten Tagsatzung geschritten »erden
»lrd.

K. l Ve^ll«gerlchl Feiftriz, a» Hle»
«ooemblr 1824.

(2678—1) «r. 1b5«0?

Elinnerung.
Vom l. l. städt..delez. Ve^rlsgcrlchte

in La'bach wild den unbllam'len Elbca
der verstorbenen Katharina Hafaer von
Laibach hiemlt belannt gezcben:

L« habe vor demselben Ialob M'laoc
ln iialbsch durch <i. H. Costa uub M V -
14. »ugu» ^ 7 4 , Z. 1bütt0. w>ocr sie
die Klage ans Z'hlung von 800 st. s A-
eingebracht, vorüber die Velhandlunß^
tagsntzung lluf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags V Uhr, hlergerichis angeord-
net wurl«.

Da dem Gerichte die Etbeu «der
Rechtsnachfolgtr der geklagten KathallN«
Hafner unbelannt sind, wurde «l̂ f dcrea
Gefahr und Kosten Herr Dr . Kai l «iihaüt
als our^or uä äclum aufglslclll. mil wel<
chem diese Rechtssache nach den Vorschrif-
ten über da« ordentliche mündliche Ver-
fahren ausgttragen werden wird.

Die unbekannten Erben oder Rechts-
nachfolger der Glllagten haben demnach
am obigen Tage entwedlr selbst zu er-
scheiren oder einen Veoollmachligteu nam-
haft zu machen oder ihre Vehelfe de«
aufgestellten Lurator mitzutheilen.

K. l . stlldt..deleg. Vtz'rlsgtlicht Lai-
bach, »m 3. September 1«74.

^ « ^

(2845—3) « r . 624s-

Erinnerung
an die unbekannten Erben nach der oel-

ftorbenen Maria Schuft erschitz.
Von dem l . l . Vezirkssterichte KlalN'

bürg »<rb den unoelannlcn ltil^en ua<
der am 3 l . Oltober d. I . vltstolbenlo
Realitülenbesitzerin Maria Schullersch'»
hiemit erinnert:

E« habe wider dieselben bei dieses
VerichteVlath'llS GoUov von Sl.Geolses
durch Dr. Sajooic d>e Klag« auf Z ^
lung von 5(X) ft. c.». c eingebracht, u,oc"
über zur summarischen Verhandlung d"
lagsahung aus den

4. D e z e v b e r l 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, «»geordnet wurde.
D» der «lufenlhallöoll der Vellas""

diesem Verichtl unbekannt ist, so h°t man
^u lhrer Velllltung und auf ihre ^ t l ^ l
und Kosten dm Herrn Valentin Eck" ' ' "
H'lz von Kramlmrg als <»»tor »ä sclalv
l«l" l l t . ^ ^

t ieselb« werden hievon zu dev " '
oerNündtgl. d2l!„l sie aUexfaUs zu res'
Ze,l selbn ers«l,nen oder sicb «men anoe
Oachwaller besleUen und d,esem G ^ ' " ^
namhaft »ach«, überhaupt im lron""«
müßten Weg« «wsch,e»leo und o>« ^
chrer Vellhtldig^lig ersordclliche» ^ " ! ^ e
ewleltcn lünoen. vldriuene diejl siechl^'^,
mit dem aufgeftellten Curator nach " "
mmmungen dee y.s he« übr da» I ^
«arische Vetsahrln vtroandell werdtv " ,
und die vellagten. welchen " " " " v e -
,re,steht, ihre Nechlebehel,« auch dew ^
nannten Huralor on d<- Hand zu 6 ^ ^ ,
Hie au« emer VerabiüRvluvg « " ^ . ^ ^
solgen selbst bcizumessm haben «"' ^

K. l. Vlt'.l»serlch: K m n b " " -
15. November l t t?4.



!0<5
?654—2) Nr. 5349.

Neuerliche Tagsahunst.
Vom l. l. Oezille»,crlll,tc «dclslierg

ild bekannt gema<l»t, daß in dcr Efecu«
?nesache des I^ l .b Blazon von Pla-
na gegen Anton Pcnlo, Rechtsnachfolger
r Mal ta und des Valcntin Lenussi von
termca, zur Vornahme der mit dem
«scheide vom 7. Dezember I872,
r. 8185 auf den 17. I,ml 1873 cm«
oibnet s'wlje»sn und söhn sislierlcn
lc. dlilten Flilbietutg der dem Hfecu»
n gehörigen Realltal Rcif. Nr. 10l ^ä
>lltlcher<llarstengill pcw. 67 ft. 20 tr.
n. e. die neuttllche Ta^sahunq auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
lt Vcibchalt des Ortes, der Stunde und
m vorl^en Anhange angeordnet wurde.

K l VeMsgericht «delsberg, am
Juni 1874.

2»3l —1) Nr 4«2i,.

Ucbcrttagmlg
mtter czec. Fclldietung.

Pom gcfclllglen l . l . Äezirlsucrichte
itd tm Nachhange zum dltsgcllchll chen
o>cte vom 14 M^l l. I . , Nr. 2624,
ilüllllt gemacht, dag die tn der Efccu-
vliesuche der l. l. stlnalizprocuralur Lai-
»ch l»um. des holjcn «!l^ars gcglu M l -
^el ^ct r i i von Kclstctlen mil dem Ve-
Heide vom 5. Jul i 1874, Z. 3686,
uf den 7. September l. I . augeordnete
tilte exec, geiloieturig der dem «Hfecuteu
tlz0ii^en Rcalügl 8ul> Urb.-Nr 39 üä
Itlchllsllllen über Änfuchen der erstern
us den

7. Dezember 1874
üh 9 Uhr llbirlragen wurde, daß diese
tealilät del dieser Tagsayuug auch unter
em SchätzullßSwlrlhe ymlangrgebln wer-
en wild, und buh die für die unvclannl
oo btfindlichen Tabulargläubiger Vlas
Uresar, Ursula «nee, Agnes Rosmann,
lioienz Roemarm. Maria Petril. Marga-
ltha Pe,r.e, Maria Pctr<! geb. Nastran,
Irban (vlmnor^, Malta Ulöcr und Vin-
enz Dilrlch e,ngllenlen Nubrilendem den-
eloen aufgeslcUltn cur»wr »ä kcwm Herrn
l)r. Mcnrtn^cr. »ovocal in ltramburg,
ugestellt wulden.

K. l. Veznlsaericht Krainburg, am
3. September 1874.

(267S-3 , Nr. 17382.

Executive
tttealitüteu.^elsteigclMlg.

Vom l. l. fladl. dlleg. VezirlsgerlchU
l̂libach wird belannt gewacht:

<t« sei über »n,uchen deS Nikolaus
)amnil von Soetje die eiec. Velsteige-
rung der dem Ie,m kaucii von Zwischen-
lvüssetn gehörigen, gerichlllch auf 8510 ft.
ztlchllhlen, im Glundvuche GOrlschuch uul)
.^l l f . '^r. :l<t vvl kommenden Viealual wegen
lchaloigen 1150 st. sammt «nhang be«
wlUigl und hlezu drel scllbielungsTog-
satzungen, und zwar die erste aus den

2. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
bit zwei« auf den

9. I u n n e r
und die dritte aus oen

10. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
lcdlsmal oolMlllagS von 10 b«s 12 Uhr,
llv Umtegtvaude, dlmsche Wusle sir. 180,
"Ul dem Anyunge angeordnel worden, daß
bl« PfundrealllM be, dcr elften und zwe,-
'ln ^tlldiclling nur um ol>cr Über dem
^chahuKgewlllh, bel dei drillen über auch
^lNltl blmjl lben ylnlangeglden werbe»» »>rd.
. D«e ^ltllalllllSvcolnglnlje, »ornach
''bblsondcre leder Ncllam vor gewachle»
^"bole e»n 10perz Vadiuw zu Hunden
^ r «ullatl0llscoll,ll'.lfi.l0ll zu ellegen hal,
'°w,e oa« Echayung«pl0loloU und d«
^lundbulySlfllucl tonnen m der d«e«-
«"lchlllchen «tg'ftralul eingesehen »erben.

«. t. stall, dcleg. »ve^l^gttlchl Lal-
''"ch. °» u. Ollober l ^4^ ^
M ü ö ^ y ^ ' Nl. 4li2.

Erinnerung.
Von ten, l . l. Oljlllsvcl'chte Rad»

Ann»oolf wild dem Johann Toman von
^'embüchtl, derzeit unoelannlen «uflllt-
'"lle«. h.klmit t rml i t l l :

. «» habe «l.ton H^pan von Unleilclb-
do. ^ " " ^ " ^) ' "Nc v l i «lbcrl o. Kapu«

" ^lelnbUchel, »,der denselben d,e <tl«,ßt

auf Zahlung von 87 fi. c.». o. »ub p n « .
9. Otlober 1874, g . 4 l 12, Hieramte ein«
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

9. D e z e m b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« tz 18
der allerh. Umschließung vom 18. Ollo»
ber 1845 angeordnel und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthalte«»
Herr Franz Hamerliz von Radmannsdorf
al« ourkwr <ui ^ctuiu auf seine Gefahr
und «often beftellt wurde.

Dlssen wird detselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechler
Hell selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigen»
dtcse Vicchlesache mit dem aufgestellt»
Kurator verhandelt werden wird.

K. l . Vezirlegerichl Radmannsdorf, a»
9. Oltoder 1874.

^2679—2) Nr. 13U09.

Erecutive
i/iealitaten-Versteincrunss.

Vom k. l . slüdt. beleg. VczirlSgerlchle
Laibach wird bekannt gemacht:

O« sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuralur uom. des hoben AerarS und
GrundlNtlastungOfondle die executive Ver-
steigerung der dem ttulas Poverzuj von
Oberduplle He.-Nr. 2 gehörigen, gericht»
lich auf 2902 fi. geschützten Realität Ulb..
Nr. 111. lol. 118. tom. l , «lä Sllt'ch
pcw. 211 ft. 81 lr. bewlMgt und hiezu
diel Feilblelun^-Tagsatzungeu, und z»ar
die erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1875) ,
jedesmal Vormittage von 10 bi« 12 Uhr,
im «mlsgebüudc, deutsche Gasse Nr. 180,
mlt dem Anhange angeordnet »erden,
daß die Psandrialltüt bei der ersten und
zweiten Fcilbielkng nur u« oder Über de»
Vchützungswerth. bei der written aber auch
unter demselben hintaugegeben »erden
wird.

Die ölcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Llcitlltion»commisslon zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprolololl und der
Grundbuchserlract tonnen in ber dies»
gerichtlichen Registratur eingcslhen werden.

K. !. slüdt. dclcg. GeHirleklricht Lai-
bach, am 19. September 1«74

(2773—3) Nr. 4b4 l .

Erinnerung.
Von dem l . l. Vezirtsgerichte «ad .

»annsdorf »itd dem «ndre Vidic Nr. 4,
Andre Iamer Nr. 5, Georg Kuni i i Nr. 11 ,
»nlon Eregl Nr. 14, Simon sloznan
Sir. 27, Ioh. Gaspl l i i i Nr. 35. Josef
Schanll Nr. 44. Iostf Schantl Nr. 45.
Vlae gilep'i ?ir. 49, Kasper sitler Nr. 50,
Margarelh Eot l i i Nr. 56 un« Andre Vldic
Nr. 47, alle von Seebach, unbekannten
Aufenlhaltcs, hieimit erinnell:

its habe Hcrr Victor Ruard von v s l ,
des, durch dcn Udvocalen Brolich wider
diefelben die «läge auf Rüclvlrgülung der
»ür dlt I ah l l 1845 bis 1872 von den
Parzellen Nr. V73, 974/20 und 974/c
der Sleuergemelnde Glllach be^ahlicn
Olundslluer und Zufchlüge i « Velroae
von 370 ft. 33 l«. 0. W. o. ,. c. sub
pr»W 22. September l«74. g . 3926,
ljlcrumls eingebracht, wolüder zur sum«
malischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 4 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 18
de» Summa«-Pillentts angeordnet und den
G'llaglen wegen ihres unbekannten Auf»
enlhall«» Herr «ndrca« Zuvan von Vor-
wallt als curator »<i acturn auf ihre
Gefahr und «losten bestellt wurde.

Dessen »erden dieselben zu de« Ende
verstand»«!, dah fie allenfalls zu rechter
Zeil selbst zu elschcinen oder fich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhe»
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Vicchlsluche w«l dem aufgestellten <lur»lvl
vcrtlclNbelt werden wlld.

K. l . Vlzillsgericht Nadm»nnsborf, a«
7. Nvpembrr »874

(2908-1) «r. 10725.

Zweite ezec. Feilbletung.
Vom l. t. Vezillsgerichte Adelsberg

wirb im Nachhange zu dcm iid»cle oo»
27. Jul i i874, Nr. 6617, in der Efecu-
lionsjache dee Anton Sever von Nuhoorf
uegen O^rlholmü Steg« von Nuhdorf
Nr. 43 pcw. 100 fi. e. 8. c belannl ge-
ll acht, duß zur ersten Realfeilbielungstaa»!
sahun^ ?m 6. 3l'ooember 1874 lem Ksuf-
lustlger «ichllnen »ft, »eshalv a»

9. Dezember 1 8 7 4 ,

zur zweiten Tagsatzung geschritten »erden
»lrd. ,

K. l. Vezirlsgtllcht AbelSberg, »»>
6. November 1874. ,

(2832—1) Nr. bt>00. !

Reassumierung dritter exec,
tttealllaleu-^elftelgermlg.

Vom l . l. Vezttl»gerichle srainburg
»lrd belannt gemacht:

Es fe, über »ujuchen der t. l . F i -
nanzprocuralur U0M. des H. Aerars d»e
efeculioe Versteigetung der den Johann
Müller von Terbvje gehörigen, gerichtlich
auf 1082 ft. geschätzten, im Wlundbuchc
der Hcrlfchaft FlKdnl« »ud «ctf. 'Nr. 109
v0llomme»>den Neallläl pcw. 120 ft.
84 ' / , lr. c. 3. c. »m sic°ftu»,erungewege
be»lU«gt und hiezu die einzlge geilblttungs-
Tagsatzung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

oormttlags von 10 bis 12 Uhr. in der Ge-
richlslanzlei mit dem Anhange angeordnel
worden, daß die PfandreallttU bei dieser
Feilbielung auch unter de» Schlitzungs-
»erthe hlnlangegeben werden »«rd.

Die Licilallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcilant vor gemachte»
Anbote em lOperz. Vadiu» zu Handen
der tzicilallonscommisston zu erlegen tzal,
sowie das SchützungSprolololl und der
Orundbuchseftracl lbnnen in ber bies-
getichlllchtr Registratur eingesehen werden.

K. l . Vczirtsgtticht Krainvurg, »»
8. Oktober 1874,

^ 2 7 4 8 ^ 2 ) Nr' 4400.

Eliunerung.
Von de» l. l. Vczillsncrichle Rad-

»annsborf »lrd dem «varllmü Su»nil
Nr. 4, Josef ^angus Nr. 5, Josef Lenda
Nr. 6, Ios. «aonll Nr. 1^ , «ndr. ltusterl
Nr. 13, Andr. «ksnil Nr. 14, Johann
Slanla Nr. 17, lvilch. Supan Nr. 18,
Jakob Lllof Nr. »0, Simon Zend« Nr. 21,
Ioh . eeoslo Nr. 23, Georg vodia Nr. 26,
S»». «aonik Nr. 3? von Neunnng. Tho»
m»s «aftraschnik Nr. 1, Jakob Supan
«r . 2, Thomas Salohar Nr. 3, Math.
Vtergar Nr. 9, Anton korosik Nr. 13,
Ioh. Vlvj 'n Nr. 1? ' / , , Anna Slerg«
Nr. 24, Ios. V lsn l l Nr. 33, »nb. Cuden
Nr. 35, Franz Stergar Nr. 36, Val.
Torlar Nr. 43, S i » . Arch Nr. 46. Ioh.
Vlozin Nr. 51 , Ant. Mal kl Nr. 27 von
Gvljusche hiermit erinnert:

<t» habe Herr Viktor «uard von vel-
des. durch den Adoocaten Vrolich, wider
dieselben die Klage aus Rückvergütung
der für die Jahre 1845 bis 1«72 von
der »lpenparzelle Nr. 705 der Steuer-
gsMlil'de Oberft0jach bezahlte« «Olund-
stlUtr und Hujchlage im Vetroge von
177 ft. 12 ' / , 0. W. c. 5 c. »ub pr««.
22.Seplc»bcr 1874, A. 3927, lMaml»
elngedrachl, worüber zur ium«ar>schen Ver«
Handlung die Tagsatzung auf den

7. Dezember 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« ß 18
des SutnmaoPalenle« hlergerlchls ange-
ordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthalte» Herr «nbreas
Hupn« von Vo» markt als om»t>ol »ä
TctuV auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt »urde.

Dessen »erden dieselben zu de» Ende
oerftandigl, daß sie «llenfall« zu rechler
Heil lelvft zu erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
nawhafl zu »achen haben, »idrigen« diese
Rechlssache mit de» aufgestellten surator
oertzandelt »erden »lrd.

K. l. Vezirlsaerlchl «,b»anns««lf,
aw 3l. vtteber 1874.

(2SS1-2) Nr. S5«.

E d i c t
zur Einberufung der Verlafseoschaftglüu«
blger und Schuldner des oerftoroenen I « -

lob I e n n e r .
Von de» l. l . Vezirlsaerlchte Krsln«

bürg »erden biejenlaen, »elche als Glüu-
biger an die Vcrlassenschafl des a» slen
August 1874 ohne Testament onftorbeneu
Ialob I-nner von Krainburg eme For»
derung zu stellen haben, fo »le auch die-
jenigen, »elche in den Nachlaß et»a» schul-
den, aufgefordert, bei diesem «Belichte uu
Anmeldung und Darthclung ihrer U<-
sprllche und zum Schuldbele»ntnlsse «m

5. Dezember l . I . ,
früh 9 Uhr. zu e'schlinen, oder bis datzw
ihr G such schriflllch zu überreiche«, » l -
drlgens den Gläubigern »n die Verlesien-
fch^fl, »enn ste ourch Oezahleu der «»-
gemeldeten Zorderunaen eischopfl »«ieBe,
lein »ellerer Anfpruch zustünde, als lnfo-
ferne ihnen ein yjfaudr»chl gebührt.

H. k. Veiirlsgelichl srainburg, a»
15. Oktober 1874.

(2707—l) « r . 5044.

Vzecutive
Realitäten Hjersteigenwg.

Vo» l. l. Bezirksgerichte zu PUlnl»»
»lrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuche« des l. l . Vte»«-
awtes zu Planlna die efec. Verfteigerung
der de» Vlas Arajbas von stalel gehi-
ll«en, gerichtlich «mf 36 l i ft. ßefchiitzln,.
lui Grundbuch Haasberg sud «tts.-Nr. lttt9
vorkommenden Realitül »egen aus de«
fteuerümtl. «llckstaodsausweise oo» 1 Jul l
1873 de» hohen »erars schuldigen 80 ft.
27 kr., der auf 12 ft. 87 lr. adjustierte»
und welters auflaufenden Efecutionslofteu
be»llligl und hlezu drei Iellbietuogs.taH«
satzungen, und z»»r die erfte »uf de«

I 1. D e z e » v e r 1 8 7 4 .
die zweite ans ben

12. I l n n e r
und di< dritte auf den

9. Februr 1 8 7 5 ,
jedes«al vonnlttag» vo» 10 vl« 1« Uhe,
in der Gerichlslanzlei « i l de» Anhange
angeordnet »orden, daß die Pfanbre«lttM
bel der erfte» und zweiten ^elldietung n «
u» oder über de« Schätzungs»erth, bel
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben »erden »lrd.

Die Licitationsbedlngnlsse, »0l««ch
insbesondere jeder Acitant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadiu» zu Hand«,
»er Llcitationscommission zu erlegen h«t,
sowie das Schützungsprolololl und on
Grunbbuchsexttact lbnnen in der dlesg«'
richtlichcn Registratur eingesehen »erd«.

K. l . Vezirtsgericht Planlna.»» 19len
Jul i 1874.

(»698—I) Nr 4V9b.

Vrecutive
Reulitäten-Verfteiqerun«.

Vo» k l. Vezirlsgerlchtt Plsnln«
»ird belanut gc»acht.

Es sei über Ansuchen der Agnes Po-
gorelc von i'oilsch die efec. Verftelgerun,
der de» Vlalh. Pettvo^c von Slbelsche
gehbrigen, gerichtlich aus 125b ft. geschütz-
ten «ealltät Rclf.-Nr. 606, Ulb -Nr. 22b,
Poft-Nr. 582 »ä Grundbuch ^ollsch be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-T««'
satzungen. und zwar die erste auf den

1 1 . D e z e n v e r 1 8 7 4 .
die zweite auf den

12. I ü n n e r
und dle dritte auf ben

9. y e b l u e r 1 8 7 b ,
jedes»»! vormittag» von 10 bis 1 t Uhr, l»
dieser Verichlslauzlei « i l de» Anh«nge
angeorrnet »orden, baß die Pfandrealitüt
bel der ersten und z»elten Feilbietung
nur u» oder über dem Gchatzungs»erth,
bei ber dritten aber auch unln demselben
hlnlangegeben »erden »lrb.

Die öicitatlouSbedmgnisse, »orn»ch
insbesondere jeder Licitant vor ge»»chte»
Anbot« ein lOperz v«diu» zu h«»d«n
ber Lleitationscommission zu erlegn, h«t,
s,»ie ba« Schitzungsprotololl nah tz«
Grundbuchsqttlact lbnnen in du ble»-
gerichtlichen Registratur einzeschtn »erben.

« . l vezklSgtticht PlanMa. «un <4f t»
Ju l i 187<
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Visitkarten

Gin paar

Knlschrn-,,ugleichWillhschafls-

Pftlde
find zu verlavfn? i^ l»lN»ttd»l l<<!. ß>s. 14 viz-i^ vi«

Üt Gölis Univers.-Speisenpulver,
k. k . « u e e s * . d t fW*. M i t t e l , e i n e S.-*t:*.-iili-i
t * *-. ftftftifepot für Knin 0 . Hiccoli's
Apotheke „frtm Kn^el", Winers!.™.-™.:,
L«ib»ci. ; 2 . ' 3 i - •*)

C. J. Hamann
tfisitr goldenen Quaste"

' il.ä.lt>a.nh, Hnuptplatk,
empfiehlt sein sfet* tiit r5-rn N e u e r n gut sor-
tiertes Lag1'« '••••' ljri'^ VVoll-Crepin,
C*JM**, ftasateot Spangen, Woll- und
S«ideiilr«men, s*.uv\uri ur.J farbig Rips, AfU3,
ITöW«rt? uOd Tuffetm, schw»n und farbig Seiden-
tuid Biiunwoll-SimTtc, WoH- un«J Sriden-Plüsch,
•flkvtrt und flrbigNofjlei«e,F»ilte-, At!as-,Moir^-
tUMi S* ' "" ; r, ichw»r7, woi»s und farbig
šauu: ' -, SeidiT.' uri'3 Woil-Spitien,
Urdu . - Tl<»f* Mri<f s»«;tKiiprt Seiden-
Tih , . ' • fiir BMUISI hloier,
Qtn, t." I'M; »/lüliis, Bstist-
Qw, ^ "n<i ge -
•ticiu- ^ ••!;, Moua-
i»' • nnd Kuderloinen,
A . ..id SchUfrock-Qm-
•t«», w*-i»»- Vo , Möb^l-Chenülen-
Frw»'"^ iJ^d (>t;pi ./ortcn, Lcii(fln- urxl
Pr ' T, Knopfe jcdc;r Art, ^oido, Zwirn,
Na .?tc.

Betiollun^i^ nsoii ^uswlrts wnrden posV-
weo^«fid «xp*?Hiert und GegenstiiiHc, die nicht
«ttf Luges, borcitVfilli^st Ii«»org1. v'23si8--*i">'

ISau-ilbtlictÜung der si. L ®encruf-3lnfpcctiun ilcr oftcrr.
(£i|cnbul\ncn.

2)ic Ctcfcrung unb 3luffteUunq ber gefammtcn

(MUsjfigrr, Warnungstafeln n. pat)nsct)ranhrn
auf ben (Eisenbahnlinien

Tarnow-Leluchow & Divazza-Pola
wird im ̂ 3ffertwe<^e vergeben werden.

Die auf die Öffertverhandllmq bezug habenden Bestimmungen und die besonderen Bedingmsse
für die Vergebung, welche nach Sectionen erfolgen wird, können vom 25. November l. I . an bei
l-cr BaU'Ablheiluna. der k. k. GeneralInspection der österr. Eisenbahnen. I. Postgasse Nr. 8,
3. Stock, in den Stunden von 9 bis 3 Uhr eingesehen werden.

Die bezüglichen Offerte sind spätestens a m H O . D e z e m b e r l . I . um 12 Uhr
vormittags portofrei Hieramts einzusenden.

W i e n . am 22. November 1874,
M. Ritter v. Pischof m. p.

! w . ^iachdrnlt ohne amtliche Auffordeinng wirb nich< hlmonert

^m Visunt'sckrn Haui« ist ei>,e

iWohnung
! bestehend au« 2 Zimmern, sofort <» vesgco?n,
' M l , re« beim Hnu^administrator (2902 —!<)

Concurs Husschrcivung.
Hsj d»m Verm^qfNs-Verwal^ngOausscblisse der <. st, Stadt Stein ist eine

Forst Aufsehersstelle
« l l der köhnunq iährüchll 2l<> fl üi'd d»m V^ugc van ! <llaf!cr 5iful»>̂ «u liavlni Vlennholzes
,« besthen.

Velverb« nm ̂ ies?n Ditulivoslti'. welche dc> sl0oenischen nnb deutschen Sprache in Worl
und Schrift vclllommcli tundiq sein mUfsni. n^lle» ihrc votschristsmilhiq lnsiruicrten <3esuche, in
«oelchen insbefond,!? d ̂  N'.l«. d r lcdigc oder verehelicht? Stand, di: sll», den Gcbilgsfoiftdiellst
geeignete Kö»0sî >chc>ss<!il» >i, d»? dishtl'ge Dicnstvenucndilnq, uud dic <m Forflschuh und uittei-
«evldltetsn VslwaNür^'^! nlie di^ nun erirorb^^n ilcrintnisse nnb Ersubrnnffm lrss-l nach<,lwe,s:n
B«d. ««»gftenb bit»"?H. Tt;eml»er l, ) . l-^ dss ci:,ln'n,ffli,, < ^ i ' ' 3)

Vermössenji-^erwnltuns^uusstltuß äer l. h. 8tuät 8tein.

Die wiener Wechselstuben Gesellschaft.
El5tN». V t e f a n ^ V l a s l l , emitticrl nus den Uüberblinger lautend^

Kasseiisclieine
t» «ppsin« <̂  fi .^" > ' " 5<),). l0O) l,nd 5MX) nnd ncrzmsi dieselden <,,« a»f weitere« 5fi

8tägi«r Ktlndiquuq mit >l'/, "/«.

90 « ,. .. <l ^
Di« ssssensch^m lönnen auch brieflich gelünblqt »erdm
Di« ,.»le»er Wec^sclstnben l^fsfl lscbaft ' ewpfielilt sich ^ ln .Na»,f« und »Iter»

f«H«f« von Ht» 'n t«vav icre» Vose-' Eisenbahn« und Vankac t i cn . H>r io r i tä te „ .
V f a n d b r i e f e n , siiolV» î nb ' un^en, Coupon« :c B>i Cff^teütanjrn weiden
»ngstllntxgle Kalsenscheinr an I>I. .mqenommn Aüfilllqe fl»r dic ^«i:,el l'.:,d fremd?!,
O«rsei, «erd n drompt ,ff,ftmcn! . ic ̂ ' " y f und Wechsel «,f alle qrNHeren Pllyc b«< I „ . und
»n«,nv»«. ^ ^ l 1^75-20)

Zur Abonncmcnts-
Etitgegennahm e

»npfiuhlt «ich

I^II. v. Kleiniihi>r

Buchhandlung

iu Laibacli.

I Sld&kriptions-Einladung auf die

t j&rDritte Auf lage-&t
360 BUderiafdn und Kartm.

\ Heftamrab«:

{ Bandaatrabet

^ JO *ro«A. !hühbdnd4 4 / TVr /0 «fr

BiUHoffrapklfu he* Institut^ ^ « b ^ » H U ^ ^ l eur ^en?lGtell kmo'c^tli^M«- «̂ n<?n A« i« l u Di«'«',«,!!̂

MEYEjRS
KONV&RSATIONS

LEXIKON

Asthos-Nl! slMls.
Der in l>cr stadl Kralnbnrg lisocli^-. oermijqe leiner gilnslissm kast>>, Maqozlnen, Ktlüesn,

Stallungen und sonstigm Näümlichlnlm n,t>e» t>em Ollsllio<q<-n>er! e oilch »u jrl'sm axdeien Ve-
werbsdetriebe ffeeiqxetl Gaslhcf „<um Hitschen" > «pri jlilenu") mil einem Oasthosgarlen von
romantischer Nulsicht, dabei <ii«lrllsr lc.< «st weqen erso'gl<-m Tvde der VigmlhUmerin von ihren
<irbcn untt! billigsn Vedingnuqe» soql,ich zn vttlausen.

Nuch da« I lnshaus an, H<i,N'lvll>h^ Nr I'll). bsl,nl um N5»<> ft, velmieth^i. ist ;u ver'aufrl,
««heit Äu«l,mst drm, V . 2chufterschitt in »ra lnbura Ur . ̂ « . ..'9l2 ,)

Buchenbrennholz,
•24", fastens getrocknet, HO wi« c ^ ' ; • ' '

Scheiterholz,
re iches , 3 H " . ebenfalls bestens 1 rocken, WM'1<4 ()n:ilitiitcn Wintr^rstockunK»
)fi"eriert.

F. Gollob in Oberlaibach.

'Mit sicherem Erfolge
ift

« l e ^ «<?l>t<?

•^THhelm's
aiitillrthritijch' anürbliimansci,?

«>RI l»^ l«»>MR««^« - V>>^0
in nncyocnaimlen .^ionliie!!!'»! aulnwsods» ^

I) in rhsumatischrn Asssctirne,,;
8) in der wick t ; (2«42 4)
^) iu Un»er>eil»«aftecl>oneu der Vielfitzer;
4) in <ltcrstlijftcr»«stcl« unv Ansckoppuxftcn dcr Veder:
'») in Vuescli n^Htrankheile», bssons,1« be» Flechlen:
»;, m syftdilitistbcn Ve<den;
7; al« Vorl,ers»»»nq beim Gebrauche der Mineralquellen gegen

vbftenannte Vcide»;
8) in <6r»atz l»er Mineralquellen ssest-n angeführte Veide»,

Vor Verfälschung und Tänscbunst wird ssewarnt.
V^ m «nll>uf wolle da« P. T. Publicnm gen°u l,"f meine j,ss^l'chs sckntz-

marle und Finnll sehen, welchl an j,d-m Packet an der üuhtltn Se,«t e>sichtlich >'<
damit e« duich j^il ich»> sis» nlchl gslilxscht wsitü'N tüimt. . .

Der echle H?Ub«ln»'» anl!»l!vil,!<che i,„«,b „»natilche Vlutreiniqung^IH" '»>
>,ur ^u beziehen au» der el»leu lnt«nalu»nalen ^ i l b e i » » ' » allilarlhliüschl« <,«<>>>)'""
mollschen V!ulle,n<nu»nS!he, 5 ssl,dr,caüon is> Nsuulilchr» dei 'Wien oder in m«'ucn
in den Zl-üuligen angrsuhrien Niederlagen ,,,,

<^in «Vactet. i » » Gaben gethei l t , nach Vorschrift des «r,tes bere",'
sammt Orblaucl,«auwclslu,g n, divtrslN Epruchen ^ Ou>t»en. bepalol <Ul S>en'pc
und Packung ll) lr.

Zur «eqii^mlichfsil d<>0 p, t, Lnblicum«! isl >cr echte H^tU»«lm'» »ot !«r -
tlil-iU«cl»» «ntlr l»«ulu»U»ob« »wtr«ln issnnz»^^l»«» °uch ,,i hu, >, » »<« >'
»»««-,,, l 'otor »<«>».„»«<: < l l l l : Uu„m»»«n'ch' «pohel,: «nr l « s l > p " '
l l ^ u x us r ; «< i r i : ^ . sr»n»«»nl: kl«?«>ulur< : <> lilenl«,,,>«!>'<>'"'

Hlur»,usM: ^ lo l« «!u»n<»v'.<: - , ' s«^»„s« l : ' l s l k u « : XV«,»>" ' " '
Nr. ^ . !,«l«<s. «.olhcle^ VUl«u:l,: 'l«'»» ^Ns , t ! ^ l lo l ^bcr« : «»"'

W ^ ^ «ztz BeN,g tz«n I ß n « j »' < l « l n W , y r » Fed»r V « V b « r § .


